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Schon vor 10.000 Jahren wurde das  Nordmazedonien

besiedelt. Im 2. Jahrhundert vor Christus eroberten es die Alten Römer. Im 4. Jahrhundert

nach  wurde das Gebiet durch das Byzantinische Reich

erobert.

Im 6. und 7. Jahrhundert wanderten slawische  ein. Danach

gab es einige Wechsel in der Herrschaft. Vom Beginn des 15. Jahrhunderts an stand

 unter der Herrschaft des Osmanischen Reichs, bis zum

Balkankrieg 1912 und 1913. Dieser  beendete die Herrschaft

der Osmanen in diesem Gebiet. Mazedonien war später bis 1991 ein Teil von

. In diesem Jahr wurde es unabhängig.

Im Ersten Weltkrieg und im Zweiten  besetzten verschiedene

Armeen das heutige Nordmazedonien. Am Ende des Zweiten Weltkriegs wurde das

 zu Jugoslawien geschlagen. Als Jugoslawien im Jahr 1991

zerfiel, wurde es unter dem Namen  unabhängig.

Griechenland, das Nachbarland im , wollte aber nicht, dass

sich das neue Land Mazedonien nennt. In  gibt es nämlich

einen großen Landesteil, der ebenfalls Mazedonien heißt. Darum hieß der Name des

 lange „Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien“. Zu

Beginn des Jahres 2019 konnte der  beigelegt werden.

Seither sagt man stets Nordmazedonien. Griechenland ist damit einverstanden. Das

 des Streits über den Namen erleichtert den angestrebten

Beitritt zur Europäischen .


